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v e r o r d n t r D g
über di€ Lehrveryni.llün8 an ttochschulen
(l.ehrserpIichtunssverordnünE-Lwo ]

Vnm 11, Februar 2000

A B.udd des S6a AL's 1 ünd 2 d€s NiedeßächsischcD
Ho.hschulgcscizes (NHGI h der liassuDs voDr 24. Nldrz 1!38
(Nds. Cvtsl. S.3001, zuletzt geäDdert dürch Aitikel2 des
Ccseucs vonr 11. Noveflr|er 13lro {N(ls. GVRI. S. Ja,I), nn
Llinvcrnehmen nil dem lnnennrinislcrium und d.n Finanz
r , , n i ! n r i ' . n r u , l  , ,  . l '  A - L  |  . n !  . 1 - r  ! - ,  \ .  h i  r . ,  \ i -

dcs S 12 Abs. 2 Nr. 7 dcs Niedcreachsischcn Hochschulzul.s
surgsScsctzes vorn 29. JaDuar 1ll98 (Nds. CVBI. S. 51)

aleltungsberenjL

lricsc vcrordnuns rc€clt dic Lchrvcrpfli.htun8 dcs h.upl-
.nrtli.hen ürd haür,tbe.utlichen Nissersclrafllniher urd
künstl-"rischen Persuals ar d€n Ho(i|s{rhulen mit Ausnahde
rler Niedersrnrbsischen Fr.hlo.hsclnrl. trr. V'-rü'.llnng un.l

s 2
Re8clle]rrverpfli.hhüra, llöchstlehrv.rylli.blung

11) Die Regellehrverpliclrtutrg €ibt Lled Ur an8 der Ver
pllicblrur8 zür Lebre an. den das houjrlaDrLlich oder hdlrpLbe
mllich tniige wissenschaftli.he odcr kinrsllcris.hc PcrsoDal
ar der Hochschul€ vorbehaltlnih des Absatzes 2 in der Re8el

(2) Di. Höchstlchrvcrpnichtrür8 gibl ilcn UmIanB dd Vcr
pflichturS zür Lehre aD, der wissens.halili.he! utrd künsl-
lerisc!en Assistenti re! ord Assislerler sorvie $issensuhall-
Iic|cn unLl kürsllcriscLcn iUitarbcito.nDer mdNlitarbcllDn
höclrst.ns rnfcrl.s( s'crdcn kann.

[3)]rür tcilzcitbeschäliigtcs PeßoDal Eilt ejne cnkt.ecbcnd
gerinBere Regel od€. Höcbstl-"hrverpllichhrnC.

5 3

DemesstrS der LehNerrrllnil,lurrj

i1l'Der Un,laDS der LehNerplichlLtrr8 r!i.d i| Lelrverd-
stalh,ngstundcn il-vsl b-qnessen. zllnre klN,eranstaltüngs
slnndc bclrügt mindcstcns .1s lvlinülcn, bei küDstlerischcDl
Einzel- od$ GNp|cnunt$ricbi jcdoch D0 Nlnrulcn Lch.zcit
lro Woch. jn dcr vorlcsuDgszcit cjncs ScmestcN.
'LehrvüanslalturgeD, die nichl nr Wochenslüden je SeD€s
lef anse8eben snrd, sird eDlsprechend unuure.hne..

(2) 'Die Lehrv€rlrliichtün8 gilt lür eine Vorlcsungszeit von
nr i  l€$ lens 28Wo{ ihen in Jal r r  und mi .d€slens r2$o.hen
iN Scmester. j€doch fln liachhochschtrLcn fin citrc vorlesunss
zeit von 18 wochcn iD Sornmersemcster und 19 wochcn im
WilteNemester ud an der l-lochsclule fü. Mnsik ud Then'
tcrHonnover fiir eine Vorlesungszeil von 34 Wochen nr lahr.
rwird die Vorlesul8szeil kürzcr fcstgescizi, so ist die L€hrver
pfl nihtul8 enispre.hend unuureclDeD.

{31Die Mdglichkcit, I-chNcranstaliungcn a!ch in der vorr€
sin8stiejetr Zejt anzubieten oder nDtcr dcD Vora!$clzlngen
des S 10s Abs.2 NFIG anzuo.dnen, blcibt unbcrührt.

s.1
Regel- und Höchsllehn'erPfl ichtung

d,llollb hulen außcrfdLl,olhs,l,ul.r

(11 Ilie l{e,Bellehrverpfl i.hh.g beträBt lür

1, Prole$ornnrcn uld Prcl€$oien
I lochschn ldozen l inner  nnd
Hochschuldozcntc!

2. Prolessornlten urdi'roiessoEn in
Beamtenverhältris a!l Zeit, die vo'ranBiB
Auisaben ir der !oN.hung \lalrmchmen

3. OlJeMssistenlinn€nundObfassistcntcn.
(lberingenieuridren und Obonrgcnjcurc

a. Lehrkrälie lür besondere ̂üIgaben

.) in höh€r€r DienslLei last
ansschließ1nihe. LehrtäLigkeit

b) jn höhereD Dicnsl bci irbcrwi.gcndcr
Lelutäti8keit je na.h Unlatrg ilü übrigen
Di€rstaulgaben miDilcslctls

cl lrB€holrercn Llicnsl

B t-vs,

6 LVS,

6 t,vs,

12 t , \ rs ,
2.1t_VS.

4 LVS.

8 L\rS.

18  LVS,

20 LVS,

2 ,1LVS.

(21 l'de$o|irnED uDd Profcsorcn soNjc Ilochschrklozcn
lnüEn urd Hochslhnldozentetr, dio ra.h d.r FunklioDsbc.
s.hreibnrs ihrer slellen ül,dloiegend lehrcn sollen, habe!
abwcichcnd von Abs.lz 1 Nr 1 eire l{egelltluveryllnilLung
loD t2 LVS.

lil) l)ic j löcbstl.hrlertüichtnDg bcträBt frir

1. Nissenschaltliche Assistertinlen ud

2. i{isscnschattlichcNlitarbeilcinieDund

jedoch n! DieDstvefliältlis a Zeit, die atrch
z!m Zlvcck der eigen-qr !V€ilerlnalilikatnnl
beschältigt wcrdcn ,r Lvs.

5 s
Regel od Hö.hsueh|!c,pljcitLürE an FaNhhochschulcn

(11 Dje Regellehn'crpillchtuDs bclräsl liir

L lrotessornxren ünrl Prole$.ren

2. lehrkälie lüi lresonderc A EabeD
al in höhcrcn Diensl

bl ilngehobencn Dicnst

(21'Dic Harilstleh!!erp[iülltrürg L,€häBL 1ür

wisscnsch aftlich-" Mil arl)eiterinner und Ntitarl)eiLer 5lVS.

jedoc! nr Dienstverluiltlis tLülZcjl. di€.u.h zunr
zwe.i der eisetun \{eiterqüalilikation beschälitst
we.de! 3 LVS.

lwisscnschafiliche Nlitarbeiternnrer und NtiLarb€iler, Llie vor
dem ln'Kraft-Tretcn dies-"r v€n'drurc enr8esLellt $orden
snrd, sollcn nur ir de Umturs zur Lehre heran3ezu8€t wer
den, in dem di€ Abhalturg ei8€d€rLeh.!eraNtallurBcr zuvo.

5 6

Rc€el und HijchsllehrverplichhurB
i n küDstlcrisrihen Fäch€rn atr der HoclNchulen

(i) iDie Regellehrv€4 i.hLun8 LeLügt tilLr

l. P.ofeso.innen unllrrolessor€n sowie Hoch-
schuldozentnDeru^dHo.hschtrldoz€nten :lsLvSi

die VeetlichtunS Silt auch ak cfülll, lvenn die l-ehrt)er
son ei.eKlassev.r dn eslens 1s s tudierenden belreut,
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2. Lchrkrälic lür lresondcr. Aulgaben

a) irn hölr€..n l)icDst bei fast aDss.hlicllij.nel

bl in hijhcLcn Diensl hei übcmie8end€f
Lehniiligkcit jc Da.jli denr lrmfanSdcr
iil ig,r, ilnxrsLanf8al)e. uiinlcstons

4 im schobeDeD llie!s{ bBi last
a üs!:h ließlichcr Lehd:n ickeii

24 LVS,

20 LVS,

2B I,VS,

3. Lchrkr,lie liir besond cre Adsdben imhöhcren
lliersl an dFrllochs.hule lirrMusik urd' lhu le rHrnno lc f  

20  L \ /S ,
.1. soDsli8e Lel,rkri,ftc für b€sondere AnlgabenaD

deLHu.l,sihule füi Nlusik nnd
Tfi€dter Hlnnovcr 2.1LVS.

'Sirz 1 gill au.j| für LehrpcNonen, die in drdoen als knnsrle,
s.h.n läcltem m.lr dcD nüiklirx$beschr.eiburgerr rrrrr.

sL!lienL€braniq.ben,vahrzüDchnrctr Iaben, diedLrr l,chraul
g.bcn d.r h Salz 1 b.z.ichneLen Lelffcrsonen elrslqli ' '.

(2) Dni llö.hstlehrverpni.htunB berfäBL litr

9 T,VS,

12 t_VS.

$ 7

llfu iiißi3nrg der Lchrver!llidrtLürg liir Lchrpersonen
nr hesoDdoc^ limktunen

(1) Di. i..hNcl?ili.lLtrurg wir.d anfArLrdB ermrißiEr Iür

I �  Rck tor imen ü .d  RektoreD I  i \  7 '  100 \onr  l ] t  ! , lHr ,

1. kiinsllerische AssistcnUnnen und Assistenlen

2. }nnslleris.lieMil.rbcitcrlürenünd NIit.rbeiLer

fureklorirDed rrrlProrckloren bis zn 75 vonr

4 .  V . fs i l2or r le  t le r  ( l cnr . insarnet r
KoDnrissionen bis zu 25 vonl

Mit8li-"d.r.incs kollegialen Det.n.ts köDden die tur cnrc
5 ,  . , "  r '  . .  1  , : r . - n  n . 1  ,  " ' o . , , i , . '  l - r m o ß i .  '  i , s r ,

2 RelloriDnen nnd RckLotu! an
IrarhhochsLhnlen in dem aui
das  Endc ih rc rA.h€ i tsze i r
i,lgetrd€n Sc.r.slo bis zu sO vom Hnndc.l,

3. Viz.präsirl!.linnen und
Viz.lrräsidellen od.r

Kliuikrr,$!rslandc

7. Zc!l.dle f tuuenbcdrflragte

bis ztr 100 von HuDdc ,

his zn 100 von Hunderl.

:linls{iheidnng.D Dach SaLz 1Nrn. 1 ünd 2 trillLdas Minlsteri-
uni tiir lviss.nsch.lt und Knllu., nn Übri8en die Lei(ung der

i2l Trctjir nelref-" Eriräßignngen tuch Absnrz:r Salz :l
N.n. I und 3 bis 7 züsamnreD, so kann nur die höcbstc !Nä-
ßignD8 nr Arsttrn{:h gcDonmen Nerlen.

i3l NnnnL cn,€ L€hrT,eßon an enrer Hocbschulc außer ar
cine. Fachhochschüle besonde@ Dienstaufs.bcD \rä,u, ole
nichl zn deD in Absdtz 1 aulgefiihrtcn Ftrnktionen B€hören
(zum ll.ispiel die Ve.t.ehrne von Sond-"rfoN.hulgsberci
cherl, yi kann dic l,-ojllrg (lerHochschule inEinvernehmcn
nri{ dcDr trädrberen:h dic Lel ve4)n i{:ht!nE unrer Berücksi{:l}
tignDF des notrrcndigcn L.hrbeda.ls fAntmg ernräßigen.

{l ) ilni lscitrn8 der Ho.rhsch trlc kan. w€i rere lrmäßigrDge!

1. 1ür di€ !\rallrneb.rnrg von beso.de.en Arigaben der Srü

2. rehrlefsrnen n..h dcn SS s urd 6 tiir djc \ryabrnehtrtr,nr
rco Aufgahcn der Studienfachlxrohnrg bis zu 25v.nr
Hundert der jeweiligen Re8cllchrlerptli.ht,urtj, wobci je
Sl,xlienlrn8 nicht rnehr äls 2 I.VS nDtlaslnng ge$,ährr

(51'DicLchrlerpflnihrungen,erLehr?eßoD, dieschivcr be-
hnnled nn Sinrc dcs Scirive.lrehi.dericngeserzes ist, knnr
von .ler I,citcün oder dedr Leiter der tlo.h$jltr,le rnf ^ntag
ermtißigt neden. 1Di"" Erma ßi8nng kand

1.  he i . inemGrad derBeh ind .nrng  von  indes ters  50  b is  zu

2. bei eireür Gkd der Dehi.d.N nS lon mindestens 70 bis zn

3, beienien (]r.d der llchinderürB von niDdeslens 90 bis zu

der Leltrverpf lichtün8 betlagen.

(6) Zu alewinDnns uDd zrun Haltcn vo. Hochsclullehrc
rinncn und Ho{,1,$,ln,llcbrcD, die in hLinsilerischcn FachcD
cnre nerausragende Positior cnhehmcd, kann das Minisre
rirn 1ii. Wi$cDs.lrall un{l Kulh[ die LehN-".pflichrürs u,,
bis zu 50 vom Hundert lirr cine beslimnrtc Zeitsparde c.mä-

s 3
Wei tere Ermallig!Dgen im lrfedizinbocich

'Die l,ehn'.rlrlllchlurg von LchrpeNonen, die in dn tvtedi
zin, Z0hnDedizir oder Tiermcdizü Aullihen

:r. der unniltelbarcn Krankcrversorgnng. ei.s.hließlich di-
agroslis.}c. tintersuchrngeD,

2. der Betrennng Snrdierender ü dcr fraktjschen Ausbil,

al nach dem Zwciten Abs.hnitt do ÄLllichen pnifnn8

8edäß der Aplrrobationsordnüng fiir ^rzle oder

hl !.ch den Drilten Abs.lnritt der Approbationsordnung

wdhmclrmen, kinn dutuh rlol F&:hbercich trnler Bcrcilisntrg
des Klnrikvorslnndes in Rahrie! eines nach S ! Abs. 2 d.r
Kat r .z i lä ts le rcdnung von 6 .  Ju l i  1990 {Nds.  CVBI .  S .2b61,
zuletzt geäD,ldl d!'.h S 17 di€sef Veroünu!8, iür jedc t-ch-
renrheiL zu ernitLelndcn (onlitrge.ls ermdßigl wcftlen lDie
LeiLnng der llocnschrle ist zu unt€[ich(cn.

s I l

Besond€f e nDndßigun8en liir Lehrpcrsonen
aD fa{iltiuihschuleD

'Die Leilun{ (ler Fachhochs.hrle kann dic Lchrveqtiich-
turg anl Antrag iü! dic \lalürehmrntj voD lroN.hun8s nDd
lJrlwickhrn'tsalfEabcn sorvie lür die ijbemahme LesordeL-r
AulSdbed Md FüDktioneD in dcf Ho.hsrl le, dic die Hoch
schxlveNltrlldS nniht wah.zurehmen vemrag, ermtißi8-qr,
sotem dic Ub€rnahme dirscl Aufgabed ohneEntl.stuDs nichr
znNrtl)ar isli .lies gill insbcsonderc llir die VcNalrru8 vor
Läbo.s nnd ReclcnzcDtretr, die letreunng von Sa!!nh,ngen
enN:hli.ßli.h !ibliotheked, Praltik.ntenbeLreu!.8 nnd vcr
gleichba.e Tütigkcil.n. sDic Ernaßigungcn dülen nrsgcsanrt
höchst-"ns 7 vonr I]rrndert der RegeUehrvcryllichlLürgen des
Besontcn Lelrrpefsonals der ]rachhochschule betmgeni 7 voD
Hund€rldiirien ir dem NIaß üb€rschriltcn rvenlen, tu uc 

 

urr
I,chrkdlazilät aüfgrun.ld.r l,ehrtätigkeit gemüß S s ALs.2 €r
harht whrl, jedoclt ürhl ilbo l0vom Hmderi hnrnus. rLDci
P.olessorinDen md Pfl)Ie$o.en dad dje Ernaßi8uDg bel
ü . ' h . , . 1  " r ' .  B . u '  f  r , \ ' . ' 6 +   r l  L ,  $ i ' ! l  l , i r t 8 . , - e l
n , r  m . l . r " 1 . Ä r \ i , m r b , t s ,  r  t ,  n . t . r  , t , 4 t . v s  - d
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s  1 0

nrftilinnE der Lehrr..rplliclrruB

(1) lr'n cnron recltselnd.I lledarl inde! L.hrc zu cdtsprc
, l  q . .  \ . , , , , ,  d q  t -  |  t - , . . i . . t ,  , t  .  , ,  "  q " "  , , t i . .  { .  I  i  . ,
zcl!en S{rncsic.n ztr leislendcr LebN€rrrslillL DUsstlu!len
so lisllesen, das in vieraufenundo lol!€xden soncslcN die
hfirlerfllichlnng dieses Z-"itr.ünrs itrigesrul . iilLl $nd.
'Dic l,chrlliti8kcil irr cincm S-"nrestff drn dic tlaillle.ld jcs,ci-
ligcn Lchrverplljchlorg n j.ht uut€ß.lr.eilcn.

[2] 
rSoted drs I-churSebot nich S 105 ÄL,s 2 NIIC sich€.

gcslcilL ist und rlic!stlicle (i.ürxlc Di.hr er{legorstehor.
kinn clic Lelüv-".tillichlunts au(ih in d.r \'!cis€ ertullt ${rdcn.

1. €inc Ldr.poso! il)m l.chNcrpllniliLnn! iDsgesaDrL iI !nr.
auLcitEnd-". lalscnilen Sen.,sic.n ableisLeL,

2 .  I ' r t  r r  | '  ' r '  . I |  |  r | |  |  L i  ' , 1 t , t  '  l  , r ' ,  i ,
 ' r l ' . '  . "  r p -  \ , . r , . t " r . J , r , i t t s ,  , 1  . . o r .  t 1  . t . s . . { i r -
ren und Prolassolqr nnr rürrereinaDd.r iusgleiclen urd
o t ,  , p  a r  " . . t .  , ,  , 8  . , . f  i " r n  t . . , , . .  J t l  t  , r . .  t , , , t  .  , ,  o
t c n  L d ' 1 ' 1  L l  r r ' r '  .  r  q  ' , l , ,  r r  r ' r , , r  ,  ' r " r '

:1. LdlrcßoDen inr Rahnre! eirx, Koo|crdüxßve.einlra-
.unij nach \ 2 Abs. 7 Satz 2 NHC ih.. LehNeryllnrhtrng
dn ' , i , r c r  nnr lo 'o ,  r t in :hs , ,  ru lo  01r l l , x , .

l ,  , - i , , ,   

 

t , , ' 1 1 . 1  ' . t . , t : i ,  t , , , , r  ' i r i o r  . i ,  , 1 ,  t ,  , r t "  {   

 

|  , , {
ncnr Se!)esler dic ltlillte der jcweiliScn R{:sill.h\.odliLh
r , n e r '  r l  u r l a . ! 1  ,  '  q  .  D i "  F r '  . .  1  , ,  .  '  , r d  r t  ,  \ ' t r d E
J - '  r  ' 1 ,  i ,  r . ' D i "  L r ' ' ' r L , l , ,  H  l . , t ; t ,  . , . ,  , , . , , , .

l r l  ) i ,  I o ,  | | .  i ' r n ' I ' l l ,  

 

{ F ö f t , r , q , r , l  , , 1 ' . t ,  r , . , u l
s  1L l .q  \ la l ,  n I  . \  . r "  , ,  \  r ,  (o r " ro l !  i ,  '  .  l  '  ,L  r
dic L.hrr€qnlichturge! enlsfrcchctrd {l€r Sluiljcrplr!u,,s
€cmtiß S 105 Ahs. 1ünd 2 NHG vollsLäldigcrtiillt wüalen.

s  1 l
lrrlrcnnB von .l o i,€|i!erl)lli.:h tI re

'(anD cire Leh.ferso. rlc8eü eirrcs Überanrel,ols in do
Lehrc in ihrcm Auls.b.nbereich i|r-" L.hrverlllichruns in ci
ncn ScnesLeL ridrt ohilleD und ancli ni.hr n(h S t0 aus
Eleiclen so Njrd sic von der Lehrlert)llichrura ti-"i, soü,eir
der Fadrbereicl dies resbtellt. ruie t-citüns doa Hochsch{te

s 1 2
AJLrcrih nü ng !o! LehNcro r stdlr ugen

(1) rBei do UrlüIlürs dü Lch.lerpflnjhtLura \!erue,, !,c
Lehrv€.annaltuDeen einschließlich solcho .i,ßerhalb dü
voilesnngszcil berinrksichtjgt. die nach dctr Stüdicn, oitcr
PrütüngsordnüD8ex odo SlLrdiexphncn lovrsehen sind.'Soweit dicsc nichtl'orliegcn, bestinxnt d$l.a.hbera,.!, Iur-
che Plicht-, \ryaLlpflnrbl- ünd Wahlveransrall ün8en .bzuh al-

(21 rleh^,€mnslahünge!, die n.ch ^bsarz 1 ni{,hl crlo er
li.h snrl. werdcD anSerecl,n{:i, wcnD alle !{,h Äbsaü 1 lor
zrsehendcn Lehrleransl.lhür8en au$eichcnd ar8€boren
we.den rzahl urd 2eit!icb$ U;{ans diescr Lclinerar;Lallnn
geD sind derLeitL,nE dcr Houhyiln,le arzuzei8en.

{3) Praktile in trnnichtursen a!ßolulb der Ho.hschulc
cirßchließlntr de. danit verl!.dencn llctreru8slätigkcitcn,
aüs8eronrmcn p.aktikurrsbegleilcnde Lehrvefans{.lrunBcn,
t!eftlen nicht als lah rveränstallung.n .DgcNchneL.

(4) Aot die LchrverPlllcirtuns wisscDschaiLhjler lder
r ' , , , . ' I t s . . \ ,  M , r a r L p  q i ' , r n  ' , ' d  \ ' r r d , L  i t - ,  s o n i c  i o ,
Lchrpcßonennril ärzlln hcn A gat,-on sind LchNeranstallh
sen a.zrrcchncn, die aulsrund eincs Lehraultrrgs nntcr DDt-

l , \ r r i  u  \ o r  D i .  r ,  I '  L . l "  '  |  |  ,  r t , t .  r '  . \  
' . . . ,  . r  . , , r , .  ,

5 t 3

Anrc .hnunSsnro l \s1 lb

(11 'Die nulcN.l ddlni|eu Lchrvmdßtalrurscn wcden dut
.li. l,ehrverpllnrhlnng . lstrftxillxxl rl.n in dor Anh8e lislgc-
lc8lcn I'ahtoH anS.rechnet. rHierlnri uoden dts Ausg.rgs-
groLie höchslens je Tag fir.

(2)SoleD die L{:lrposon jr cnxr LchrremDstalrLU,g, dcren
 Drellnurgslakto.0,5.dcr ijrijßd isl. trl.ht stau(lig liir die
Bclrc!un8 aDw€s€nd s.in Inrcs, isl die L.hrvdrdstalrung z!
dr€i ZchnlelD aut rlic L-"hn'.rpi Iichtrurg a!zu..rrlnrctr.

(31  r le lNemnsta l ln rsDr  i rher t ,a l l , . incs  l , rchs .  nn . l .nc t r
zwcj oder lrelrr Lchll)dsotre. Iielciligt siftl lycnl{xr ihlun
cnlsprcche.d dcnr Ni.ß iIrrr ieürriligen t,tihrLotriiliNung ar-
lcilis atrB€.-{ihr,,l. rhilc.disziplinrri,!ld ircllübu.ljfu ilirrdc
t , .hNNmns l . l l rng .n  L i ,n f  c r r  i i r sgcsr r r l  h in , Is t ( r rs  { ln rn r r r  a r -
gFr.chnetwerd€n, l)ei ein.r' l,chryerson LochsLcrsfnrlirch

i4 ) I i i r  d i .  l , c iLu '8  !on  I lo . rhsuhu l€nsenr l )1 l rs ,  . l i , :  r ' r ru  o i
nen) Diriil-"nlr-n konzerli€r€!, sos'i. lür Llie leilrng lof
Schauspi€l€ns€n,ltes kinn tkr Falhb.r.i.h Jiir oine sh,ndc
Enscmbleunterriühi enrc  nrcrhnüuij bis z!nr Z\'ciil.lxin
zula$eD.

.  s  1 4

Anr . . l rnung ron  lJ . l r r  r rgs( i i l i t kc i t0n

B.lr.nun8st:ili8k€nen liir iritnonraüdileD. nr.l.r. Studi€r
aLs.hlussad,eilcn nnd lcßlcichhrm Slri.licnr.lreil(xr kiinr.f
nril bis zr 2 LVS b.i eiird L,ehrlerson irgcnclrn-"t lv€.ddr

5 1 5

!;ünäßignng fttr ̂ uf8dben rußerhalb der HorltsrÜe

NlDn,t enre L.hrFrson drß€rlralb dF Iloubscl,ule Anfsa-
bd wdh.. dic nn hrleress€ rles Landcs lietso! urd (lic dic r\u$
übur8 d€r Lrihrt,itiukejt gamz oder rcihr.cise !ussilln{cr, so
k.nn das lvtitrisl€riun lii. Wissensclalt xrd Külru die LclrF
l,cqtllchturg antAnlFg dmilli8-.n orler dic l,!hrlrcrsu,, v!"
acr Lchrvef pllnrllunA f.cisLcllon.

5 1 6

Bcsondere lit d-"nrng Strdiefende. nn Ho.hscnrren
außer I.chhochscltrler

(11 rDni LehtlrcNonc! def H.{rhsch!lcn m 

 

Atrs,rx'ru ,ij,
laLl,hochschrlcn sir \.errtli(trtel, zrsdtzlich zu itr€n Lchr-
aulsrlrcnalslvlerlornx,en,,rd lvl€Dlorcn uul StudicnlachLe
.aternrDen uDd Studienl&rhbcrater SLr(lieq(lc iD hlenre!
CNpled oder -"irzcln zu LerdL€^ üd zx bct.cncn so\lie fulo
rirDen und Tulorcn .uszuLild-{ nnd 0nznleilen. rDies gilr
nicht lür Lehrkr.le fiir besonde.e Aufsabcn dcs Behobenen
Dienstes urd tür $isscnsch^ltliche Nlitarbcil.rinror udd Nlit
a$eiler i! bcfrisl.ler r\rlFitsvcrhJlLliss.r na.:h \ 6ri NHG.
'Künstldfische Lelrrt)ersoncn nehnien ih.-" Ptlidrl nach Sarz 1
iD ZusarDenhang nrit dc. n.liilIDB ihrer Lebrverylichltrrg
1 d  l  $  u  A l  . .  , ,  n l  \ . . r , 1

{2)Die verptlichlLDg nach Absarz I belragt 42 Zcnsründer
w.h.cnd il€s Selresters.
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s 1 7
Ändenr ng rler Ka!azil iil$,entrdntrng

S !rAbs.6 de. Katazitätsvc..ntlrürg von 6.l,,li 11)s0 (Nds.
CVRI. S.256), zllelzL 3eändcrl duftih VerothNng voni
1a. Nlai 1!.J8 (Nds. GV!].5. 4{r2J ü,ird Scslri(her'

s  l rJ

In Ktull-Trctcn

{11 Dicsc veudnüDg lritl fin die lachhochschul€n drr
1 Nlärz 2000 nnd für dic llochs.hder miL,\lsDalrm€ der
!a.hhochsrlnler a 

 

1. Atril 2000 iir Kralt.

t2) Die vcmrdnunrj üb€r die rch[trlrfli.htu,8 an ll..h'
s.huler lorn l8, Jnrüar 1c96 (Nds. CVBI. li.20J triLt lür dic
Ia{:lnro.ls.hulcr mit ALlatri des 2!r. Fclruar 2000, lür dic
IIo.hi,lnrl€r mil^Nnahme der |duhhochschnlen miL Abhüi
d.s 31.  Marz 20tr0. rß$(ra iL.

Hlnroler, dcn 11, !{rbftrar 2000

Niedeßächsisches Minisleriun
für Wisscns:h.ll und l(tr1tur

2.2

2.3

3 .

,1!!€!
l n  S  13  ̂ bs .  r  sar ,  r )

\rorlcsrngqr. Ubungcn. Scnrirnr. Kolloqlien, Reu€lito
ricx nml lMstleris.hcr Enrzcl odd G.upp.nnn1..r.hl
solvie a! lia.hhochs.hulc! arLh sclinraristischer UnlcF
rn.!t utrd lr.aktikä rverden aridi," Erliiihrng dcr LchNcr
pili.hturg nit l;dlitor I ugcrc.lnrcl.

lrü Übrl8€n s-"lten.n Hochs.lmlcn rnßü F.chh ochsc hu
ler liDigerde ArreclnunsstakLden:

Au..lrnuDgsfokror 0,67i

Theoretis.he nnd pralljschc Sludien Dit ,\ileilun8 zur
Durchfiihnnr8 von SchulnnleDicht, Lehrperso! b€r€itet
dje L€hrleraDstallurg lor rurd leitel sie, sic lenkl, kon'
lrollierl und to.risierl die praktischc ̂ usbildungr Studie
reldc ert.il.n U,rlcDicht unl.r ^nleilür8 odef s'eDden
Kcnntnissc ünd rvisscnschaitliche lvlelho.ler aul y.xu!

Zün tseis!iel sLhnhraltische sLüdier.

,{nre.lLxungslakt(tr 0,5:

EN.rl) und Vcrli.frnrg 1'orr KenntDjssen durch tsearbei
lrng pmktischcr cxpc.iDc eller Aul8aben: Lehr|er{n.
leitet die Studierenden ar ijbeNocht dic vcranstalLurgl
Sl!dnr.nd. liihrcn praklisohe Ä$eit ud veHtr:l,e

Zuü B€ispiel Regellraktika in IDgcnicurüiss.nschait,
Physik, medizhrisches Kurspmklikuür, c€id[l€lrdkli
kuN, Arl,eitsSexr€nLsclHtt, Sprachlabor, app..alivcs
P.aktiku!r nr trlcklrolc.hnik.

Systematische Vermilthrng mcdiznischcD lra.hnissdß
lrit AllcitruB zr diagrostischen l,bc.lcgnngcD lnd tle-
rapetrtisuhen! Haldelrl: Lel.ferso! lragt rcr, lcilel di€
studiere.den ani slndiercnde weDdcD das gcwoDrene

Züm Beistiel llderricht aD KraDkcnbctl, ODc.atio^skürs

ÄnrechDurgslaktor 0,3 :

Aß{,luuung.s!nterr rt a!ßcrhalb der llochschul€: L€hr-
pcßo! lcitet die Veranslaltung, deDrolslrierL tseobrch
trut8sobjelle; Stüdierend€ lilhen Beobaclrhnrgen durch
werden ihfti K ,,lnissc on, zichcn wissenschafuiche

Znm Rcispicl nxkursioncn,

ii6lmb und VertiefüB lod KemttLisser d!..b Be.rbci-
Lün8 prnklischcf, crpcrimenteller Aut8aben: Leh!€rson
leiL€t die Studierenden rn, iiberwacht dje VeraDstältrür8i
Strdi€r-"rde iilhren r)raktische Arbcitcn und Vcrsuche

Zum Belspiel R-"gelinatLika in Chenie, Pharnr.zic, lliolo-
Bie, zahrn"nliziniscl,e P.aktikantcnkusc.

An fachhochsctrrlcD Silt liir die Dur.hliitnurs vo!
Aßchanunssunl€richt .u ßoh.lb dcr Ho.hs.hule Nur,
mer 2.1! ertst&r:h-"nd.


